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WITZE   C 5
Setzen Sie den Cursor zu den gelben Pfeilen → und setzen Sie die passenden Wörter in die Lücken.

Die Pointe der Witze ...! finden Sie in der Lösung.
1

	●  zufrieden  ●  Zahlungsverpflichtung  ●  unhöflich  ●  Summe  ●  stellt

●  Sekretärin  ●  Schreiben  ●  Mahnbrief  ●  Kunden  ●  dezenter  ●  Auftrag


	Der Chef eines Unternehmens hat eine neue Sekretärin. Er gibt ihr einen →: „Wir haben da einen →, der ist uns schon längere Zeit eine größere → Geld schuldig. Schreiben sie ihm einen höflichen →.“ Die → tippt und legt dem Chef den Brief vor.  Der Chef liest ihn durch und → dann fest: „Das haben Sie ganz gut gemacht, aber das → ist doch etwas scharf und fast ein bisschen →. Wir wollen den Menschen ja nicht beleidigen, sondern nur an seine → erinnern. Schreiben sie es noch einmal, aber etwas →. Die Sekretärin tippt den Brief noch einmal. Jetzt ist der Chef →: „Sehen Sie, so ist es gut. Nur noch „...!“


2
	●  bekleidet  ●  beruhigt  ●  Bett  ●  erklären  ●  erschrocken  ●  gebügelt

●  harmlos  ●  Ohrfeige  ●  ruft  ●  Vorzimmer  ●  Windbö  ●  wohnt


	Herr Huber kommt unerwartet früher von der Arbeit nachhause; da begegnet ihm im → ein junger Mann, mangelhaft →, die Hose über dem Arm. „Was ist hier los?“, → Herr Huber in die Wohnung. „Ich kann alles →“, sagt der junge Mann“, es ist alles ganz →: Ich bin der Student, der über Ihnen →. Vorhin habe ich mir auf dem Balkon die Hose →, da kam plötzlich eine → und die Hose segelte genau auf ihren Balkon.“ Herr Huber ist wieder →. Mitten in der Nacht fährt er plötzlich im → auf und gibt seiner Frau eine schallende →. „Was ist denn los?“, fragt sie ihn →. Da schreit er: „...!“


	Lösung:

1

Der Chef eines Unternehmens hat eine neue Sekretärin. Er gibt ihr einen Auftrag: „Wir haben da einen Kunden, der ist uns schon längere Zeit eine größere Summe Geld schuldig. Schreiben sie ihm einen höflichen Mahnbrief.“ Die Sekretärin tippt und legt dem Chef den Brief vor. Der Chef liest ihn durch und stellt dann fest: „Das haben Sie ganz gut gemacht, aber das Schreiben ist doch etwas scharf und fast ein bisschen unhöflich. Wir wollen den Menschen ja nicht beleidigen, sondern nur an seine Zahlungsverpflichtung erinnern. Schreiben sie es noch einmal, aber etwas dezenter. Die Sekretärin tippt den Brief noch einmal. Jetzt ist der Chef zufrieden: „Sehen Sie, so ist es gut. Nur noch zwei kleine Rechtschreibfehler müssen Sie korrigieren: ‚Verdamter‘ schreibt man mit ‚mm‘ und Betrühger‘ ohne stummes ‚h‘“.

2

Herr Huber kommt unerwartet früher von der Arbeit nachhause; da begegnet ihm im Vorzimmer ein junger Mann, mangelhaft bekleidet, die Hose über dem Arm. „Was ist hier los?“, ruft Herr Huber in die Wohnung. „Ich kann alles erklären“, sagt der junge Mann“, es ist alles ganz harmlos: Ich bin der Student, der über Ihnen wohnt. Vorhin habe ich mir auf dem Balkon die Hose gebügelt, da kam plötzlich eine Windbö und die Hose segelte genau auf ihren Balkon.“ Herr Huber ist wieder beruhigt. Mitten in der Nacht fährt er plötzlich im Bett auf und gibt seiner Frau eine schallende Ohrfeige. „Was ist denn los?“, fragt sie ihn erschrocken. Da schreit er: „Wir haben doch gar keinen Balkon!“ 



